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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

Artikel-Nr.:
T920002

UFI:
W92F-RFPC-RD02-629U

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/Gemischs:
Schmierstoffe und Additive

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant: Handler:
KANDO Service GmbH TECH-MASTERS Austria GmbH
HartleitnerstraRe 3 Gewerbestrae 1
4653 Eberstalzell 4720 Kallham
Austria Austria
Telefon: +43 (0) 7241 213 79 Telefon: +43 7733 20090
E-Mail: msds@kando.eu Telefax: +43 7733 20092

E-Mail: info@tech-masters.at
Webseite: www.tech-masters.eu/at

1.4. Notrufnummer

Vergiftungsinformationszentrale (VIZ), Stubenring 6, 1010 Wien, 24h: 01 406 43 43, Montag - Freitag:
8 bis 16 Uhr, Tel.: 01 406 68 98 (keine medizinische Auskunft) (Diese Nummer ist nur zu Blrozeiten

besetzt.)

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
kategorien

Aerosolpackungen und Feuerzeuge H229: Behalter steht unter Druck: Kann

(Aerosol 3) bei Erwarmung bersten.

Zusatzliche Hinweise:
Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.
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2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Signalwort: Achtung

Gefahrenhinweise fir physikalische Gefahren
H229 |Behé|ter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.

Erganzende Gefahrenmerkmale
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich.

EUH211 Achtung! Beim Sprihen kénnen gefahrliche lungengangige Trépfchen entstehen. Aerosol oder
Nebel nicht einatmen.

Sicherheitshinweise Pravention

P210 Von Hitze, heiBen Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Zindquellen fernhalten.
Nicht rauchen.
P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.

Sicherheitshinweise Lagerung
P410 + P412 |Vor Sonnenbestrahlung schitzen. Nicht Temperaturen tUber 50 °C/122 °F aussetzen.

2.3. Sonstige Gefahren

Andere schadliche Wirkungen:
Enthalt keine PBT/vPvB-Stoffe = 0,1%, bewertet gemal REACH Anhang XIII.
Das Gemisch enthalt keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemaR REACH Artikel
59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, oder es wurde gemaf den Kriterien der Delegierten-Verordnung
(EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission festgestellt, dass es keine Stoffe mit
endokrin wirkenden Eigenschaften in einer Konzentration von mindestens 0,1 % aufweist.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
Gefahrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidentifikatoren |Stoffname Konzentration
Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
CAS-Nr.: 13463-67-7 Titandioxid; [in Pulverform, mit aerodynamischem =10-<20
EG-Nr.: 236-675-5 Durchmesser > 10pm] %
Index-Nr.: 022-006-00-2 Carc. 2 (H351)
Achtung

Zusatzliche Hinweise: Die Einstufung als ,karzinogen bei Einatmen*“
gilt nur far Gemische in Form von Puder mit einem Gehalt von
mindestens 1 % Titandioxid in Partikelform oder eingebunden in
Partikel mit einem aerodynamischen Durchmesser von = 10 um. Es
wurde festgestellt, dass die Gefahr einer karzinogenen Wirkung dieses
Stoffes besteht, wenn lungengangiger Staub in Mengen eingeatmet
wird, die zu einer signifikanten Beeintrachtigung der natirlichen
Reinigungsmechanismen flr Partikel in den Lungen fihren. Diese
Anmerkung soll die spezifische Toxizitat des Stoffes beschreiben und
stellt kein Kriterium fur die Einstufung gemaR dieser Verordnung

dar. Soll der Stoff in Form von Fasern in Verkehr gebracht werden

(mit Durchmesser < 3 um, Lange > 5 pm und Seitenverhaltnis =

3:1) oder als Stoffpartikel, die die WHO-Kriterien fir Fasern erfullen,
oder als Partikel mit veranderter Oberflachenchemie, so missen

ihre gefahrlichen Eigenschaften gemaR Titel Il dieser Verordnung
bewertet werden, um festzustellen, ob eine hohere Kategorie (Carc.
1B oder 1A) und/oder zusatzliche Expositionswege (oral oder dermal)
angewandt werden sollten. Produkt unterliegt CLP Artikel 1.1.3.7. Die
Offenlegungsregeln der Komponenten werden in diesem Fall geandert.

Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16.
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Angaben:
Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zufihren. Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen (wenn
maoglich dieses Etikett vorzeigen).

Nach Einatmen:
Die Person an die frische Luft bringen und fur ungehinderte Atmung sorgen. Einatmen von Frischluft
gewahrleisten. Betroffene Person ausruhen lassen.

Bei Hautkontakt:
Haut mit Wasser abwaschen. Verunreinigte Kleidungsstlicke ausziehen und betroffene Hautpartien
grundlich mit Wasser abspulen.

Nach Augenkontakt:
Augen mehrere Minuten bei gedffnetem Lidspalt unter flieBendem Wasser spulen. Bei anhaltenden
Beschwerden Arzt konsultieren.

Nach Verschlucken:
Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. KEIN Erbrechen herbeifihren.
Medizinische Hilfe holen.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Stellt unter der Voraussetzung normaler Gebrauchsbedingungen keine nennenswerte Gefahrdung dar.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel
Geeignete Loschmittel:

Wasserspruhstrahl, Trockenldschmittel, Schaum, Kohlendioxid (CO2), Sand
Ungeeignete Loschmittel:

Wasserstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Bei Brand: Nicht entziindbar.
Explosionsgefahr.: Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.
Reaktivitat: Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich.
Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall: Mdgliche Freisetzung giftiger Rauchgase.

5.3. Hinweise fir die Brandbekampfung
Zur Kihlung exponierter Behalter Wassersprihstrahl oder -nebel benutzen. Beim Bekampfen von
Chemikalienbranden Vorsicht walten lassen. Eindringen von Léschwasser in die Umwelt vermeiden
(verhindern).
Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausristung tatig zu werden. Umgebungsluftunabhangiges
Atemschutzgerat tragen. Vollstandige Schutzkleidung. Brandabschnitt nicht ohne ausreichende
Schutzausristung, einschlieBlich Atemschutz betreten.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in
Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fir Notfalle geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmafBnahmen:
Den betroffenen Bereich bellften. Kein offenes Feuer, keine Funken und nicht rauchen. Unbeteiligte
Personen evakuieren.
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Schutzausriistung:

Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tatig zu werden. Weitere Informationen zur
personlichen Schutzausristung: siehe Abschnitt 8. Reinigungspersonal mit geeignetem Schutz
ausstatten.

Notfallplane:
Den betroffenen Bereich bellften.

6.1.2. Einsatzkrafte
Keine Daten verflgbar

6.2. UmweltschutzmafRnahmen
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Nicht in die Kanalisation/Oberflachenwasser/Grundwasser gelangen
lassen. Bei Eindringen in Gewasser oder Kanalisation zustandige Behdrden benachrichtigen.

6.3. Methoden und Material fir Rickhaltung und Reinigung
Fur Rickhaltung:
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
Fiur Reinigung:
Mechanisch aufnehmen. Dieser Stoff und sein Behalter missen sicher und gemaR den lokalen
Vorschriften entsorgt werden. Verschittete Mengen so bald wie mdéglich mit inerten Feststoffen wie
Tonerde oder Kieselgur aufsaugen. Von anderen Materialien entfernt aufbewahren.
Sonstige Angaben:
Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zuflhren.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Weitere Informationen zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.
Weitere Informationen zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBRnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmafSnahmen

Hinweise zum sicheren Umgang:
FUr gute BelUftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. Persénliche Schutzausristung tragen (siehe
Abschnitt 8). Von Hitze, heifRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zindquellenarten
fernhalten. Nicht rauchen. Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch. Vor dem
Essen, Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hande und andere exponierte
Kdrperstellen mit milder Seife und Wasser waschen. Fur gute BelUftung/Absaugung am Arbeitsplatz
sorgen.

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von
Unvertraglichkeiten
Technische MaBnahmen und Lagerbedingungen:
Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Nicht Temperaturen Uber 50 °C/122 °F aussetzen. An einem gut
bellfteten Ort aufbewahren. Kihl halten. Nur im Originalbehalter an einem kihlen, gut gellfteten Ort
aufbewahren. Behalter nach Gebrauch sofort mit Deckel verschlieRen.
Zusammenlagerungshinweise:
Unvertraglich mit: starke Base, starke Sauren
Vor Sonnenbestrahlung schitzen. Von Zindquellen fernhalten - Nicht rauchen.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Empfehlung:
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche

Schutzausrustungen

8.1. Zu uberwachende Parameter

8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland) ®@ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

® Momentanwert

@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung

MAK (AT) Titandioxid; [in Pulverform, mit @ 10 mg/m3

ab 11.09.2007 ig;c::}mamischem Durchmesser > ® (alveolengéngige Fraktion, max. 2x60 min./Schicht)
CAS-Nr.: 13463-67-7
EG-Nr.: 236-675-5

MAK (AT) Titandioxid; [in Pulverform, mit @ 5 mg/m3
ab 11.09.2007 aerodynamischem Durchmesser >
10pm]

CAS-Nr.: 13463-67-7

EG-Nr.: 236-675-5

® (alveolengéngige Fraktion)

8.1.2. Biologische Grenzwerte
Keine Daten verflugbar

8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte
Keine Daten verflgbar

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Fur gute BelUftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Schutzbrille oder Sicherheitsglaser (EN 166).

Hautschutz:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.
Schutzhandschuhe tragen.

Atemschutz:
Bei unzureichender Belluftung Atemschutz tragen.

Thermische Gefahren:
Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen
Eigenschaften

Aussehen
Aggregatzustand: Flussig Farbe: weil’
Geruch: charakteristisch Entziindbarkeit: Nein
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Sicherheitsrelevante Basisdaten

Parameter Wert @ Methode
@ Bemerkung
pH-Wert Keine Daten verfligbar
Schmelzpunkt nicht anwendbar
Gefrierpunkt Keine Daten verfligbar
Siedebeginn und Siedebereich Keine Daten verfligbar
Flammpunkt Keine Daten verfligbar
Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten verfligbar
Zandtemperatur Keine Daten verfligbar
Obere/untere Entzlindbarkeits- oder |nicht anwendbar @ Behalter steht unter Druck: Kann bei
Explosionsgrenzen Erwarmung bersten.
Dampfdruck Keine Daten verfligbar
Dampfdichte Keine Daten verfligbar
Dichte 1,2-1,3g/cm3
Schuttdichte nicht anwendbar
Wasserldslichkeit Keine Daten verfligbar
Viskositat, dynamisch Keine Daten verfligbar
Viskositat, kinematisch Keine Daten verfligbar

9.2. Sonstige Angaben
Enthalt 0 Massenprozent entzindbare Bestandteile.

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.

10.2. Chemische Stabilitat
Stabil unter Normalbedingungen.

10.3. Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Es sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Kontakt mit heiBen Oberflachen vermeiden. Warme. Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Zindquellen
entfernen. Gegen direkte Sonneneinstrahlung schitzen. extreme Temperaturen

10.5. Unvertragliche Materialien
Starke Saure, starke Base

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Es sind keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.
Rauch, Kohlenmonoxid, Kohlendioxid (CO2)

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr.
1272/2008

Akute orale Toxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute dermale Toxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Akute inhalative Toxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Schwere Augenschadigung/-reizung:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
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Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:
Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Karzinogenitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Reproduktionstoxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Aspirationsgefahr:
Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

11.2. Angaben uber sonstige Gefahren

Endokrinschadliche Eigenschaften:
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat
Aquatische Toxizitat:
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

Sedimenttoxizitat:
Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.

Terrestrische Toxizitat:

Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
Abschatzung/Einstufung:

Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.

Zusatzliche 6kotoxikologische Informationen:
Das Produkt gilt weder als schadlich fir Wasserorganismen noch verursacht es langfristige Schaden in
der Umwelt.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

abiotischer Abbau:
Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.

Biologischer Abbau:
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

Zusatzliche Angaben:

Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.
12.3. Bioakkumulationspotenzial
Biokonzentrationsfaktor (BCF):

Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

12.4. Mobilitat im Boden
Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Die Stoffe im Gemisch erflllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemafls REACH, Anhang XIlII.

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Inhalt/Behalter einer geeigneten Recycling- oder Entsorgungseinrichtung zufihren. Entsorgung gemaR

den behordlichen Vorschriften.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

TECH \\\\““ «o
MASTERS'

Landtransport (ADR/RID)

Binnenschiffstransport
(ADN)

Seeschiffstransport
(IMDG)

Lufttransport (ICAO-TI /
IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 1950

UN 1950

[uN 1950

UN 1950

14.2. Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung

DRUCKGASPACKUNGEN | DRUCKGASPACKUNGEN | AEROSOLS | AEROSOLS, Non-flammable.
14.3. Transportgefahrenklassen
2.2 2.2 2.2 2.2
14.4. Verpackungsgruppe
14.5. Umweltgefahren
Nein | Nein | Nein | Nein

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender

Sondervorschriften:
190 | 327 | 344 | 625
Begrenzte Menge (LQ):
1L
Freigestellte Mengen
(EQ):
EO
Klassifizierungscode:
5A
Tunnelbeschrankungs-
code:
(E)

Sondervorschriften:
190 | 327 | 344 | 625
Begrenzte Menge (LQ):
1L
Freigestellte Mengen
(EQ):
EO
Klassifizierungscode:
5A

Sondervorschriften:
63| 190 | 277 | 327 | 344 |
381|959
Begrenzte Menge (LQ):
SP277
Freigestellte Mengen
(EQ):
EO
EmS-Nr.:
F-D, S-U

Sondervorschriften:
A98 | A145 | A167 | A802

Begrenzte Menge (LQ):
Y203

Freigestellte Mengen

(EQ):
EO

Bemerkung:
IATA-Maximale Menge -
Passagier: 30 kg
IATA-
Verpackungsanweisung -
Passagier: 203
IATA-Maximale Menge -
Fracht: 150kg
IATA-
Verpackungsanweisung -
Fracht: 203

14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemafB IMO-Instrumenten

nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische

Rechtsvorschriften fiur den Stoff oder das Gemisch
15.1.1. EU-Vorschriften

Zulassungen:

Enthalt keine Stoffe der REACH-Kandidatenliste. Enthalt keine Stoffe, die in Anhang XIV der REACH-
Verordnung angefihrt sind. Enthalt keine Stoffe, die der Verordnung (EG) Nr. 1005/2009 Uber Stoffe,

die zum Abbau der Ozonschicht fihren, unterliegen. Enthalt keine Stoffe, die der Verordnung (EG) Nr.
2019/1021 Uber persistente organische Schadstoffe unterliegen. Enthalt keine Stoffe, die der Verordnung
(EG) Nr. 649/2012 Uber die Aus- und Einfuhr gefahrlicher Chemikalien unterliegen. Enthalt keine Stoffe,
die der Verordnung (EU) 2019/1148 uber die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen fur
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Explosivstoffe, unterliegen. Enthalt keine Substanz(en), die in der Liste der Drogenausgangsstoffe
aufgefuhrt sind (Verordnung EG 273/2004 Uber Drogenausgangsstoffe).

Verwendungsbeschrankungen:
Verwendungsbeschrankung gemafls REACH Anhang XVII Nr.: 3(a) - Stoffe oder Gemische, die den Kriterien
einer der nachstehenden Gefahrenstufen oder -kategorien gemafR Anhang | der Verordnung (EG) Nr.
1272/2008 entsprechen: Gefahrenklassen 2.1 bis 2.4, 2.6 und 2.7, 2.8 Typen A und B, 2.9, 2.10, 2.12,
2.13 Kategorien 1 und 2, 2.14 Kategorien 1 und 2, 2.15 Typen A bis F

Sonstige EU-Vorschriften:
Dieses Produkt ist keiner Gefahrenkategorie zugeordnet.

15.1.2. Nationale Vorschriften
Keine Daten verfugbar

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise

2.2. | Kennzeichnungselemente

8.1. | Zu Uberwachende Parameter

9.1. |Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
16.1. | Anderungshinweise

16.2. | Abkirzungen und Akronyme

16.2. Abkiirzungen und Akronyme
ACGIH Rat flr Arbeitsschutz und Gefahrstoffe, Amerika

ADN Europaisches Ubereinkommen {iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf
BinnenwasserstralRen

ADR Europaisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der
StraRe

BCF Biokonzentrationsfaktor

CAS Chemical Abstracts Service

CLP Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung

DNEL abgeleitete Nicht-Effekt-Konzentration

EN Europaische Norm

ES Exposure scenario

ICAO International Civil Aviation Organization

IMDG Gefahrgut im internationalen Seetransport

IMO International Maritime Organization

MAK Maximale Arbeitsplatzkonzentration (CH)

NFPA Nationale Brandschutzbehdrde

NIOSH Nationales Institut fir Arbeits- und Gesundheitsschutz
OSHA Arbeits- und Gesundheitsschutzbehdérde

PBT persistent und bioakkumlierbar und giftig

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

REACH Registrierung, Bewertung und Zulassung von Chemikalien
RID Gefahrgutvorschriften flir den Transport mit der Eisenbahn
UN United Nations

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verflgbar

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaRi
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
kategorien

Aerosolpackungen und Feuerzeuge H229: Behalter steht unter Druck: Kann

(Aerosol 3) bei Erwarmung bersten.
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16.5. Liste der einschlagigen Gefahrenhinweise und/oder Sicherheitshinweise aus
den Abschnitten 2 bis 15

Gefahrenhinweise
H351 | Kann vermutlich Krebs erzeugen.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verflgbar

16.7. Zusatzliche Hinweise
Nach unserem Wissensstand sind die hierin enthaltenen Informationen korrekt. Weder der obengenannte
Lieferant noch seine Tochtergesellschaften ibernehmen jedoch jegliche Haftung hinsichtlich der
Korrektheit oder Vollstandigkeit der angegebenen Informationen. Eine endgliltige Feststellung der
Eignung der einzelnen Materialien obliegt allein der Verantwortung des Anwenders. Alle Materialien
kénnen unbekannte Risiken beinhalten und sind daher mit Vorsicht anzuwenden. Es sind hierin zwar
bestimmte Risiken beschrieben, jedoch kénnen wir nicht garantieren, dass es sich dabei um die einzigen
maoglichen Risiken handelt.

* Daten gegenuber der Vorversion geandert.

de / AT

GeSi.de



	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

